
ImtsblM zur ßmbllcher Vntnna.
X«'. K?Z>. Donnerstag den 4 August » 8 5 9 .

Z. 3«1. n (l) Nr. 13^4«.
K u « d m a eh u n ss.

Mi t Beginn des Schuljahres lu" /« , , kon^
men zwei H o l d hei m'sche Stiftungöplähe in,
k. k, Taubstummen - Institute zu Licnz zu besetzen.

?luf den Genuß dieser Stiftungsplätze haben
Taubstumme, in Kram ehelich geborne Kinder
bridcrlci Geschlechtes, und in der Regel kalho-
lischer Religion, Anspruch; Kinder evangelischer
Eltern tonnen, nach dem ausdrücklichen Willen
dcb Stifters nur dann an jener Stiftung Antheil
nehmen, wenn ihre Eltern mittelst eines aus'
zustellenden Reverses sich erklären, ihre Kinder
in der katholischen Religion erziehen zu lassen;
der aufzunehmende Taubstumme darf nicht blöd-
sinnig sein, und ausicr der Taubheit mit keinem
andern Lcibeögebrechen behaftet sein.

Der St i r l ing soll zur Zeit deö Eintrittes
nicht unter 7 und nicht über l2 Jahre alt sein.
Kinder, welche von belden Ellern verwaist,
ganz arm und verlassen sind, dann welche sich
durch eine gute Bildungsfahigkeit und Gesund-
heit auszeichnen, so wie überhaupt taubstumme
Kinder dcS männlichen Geschlechtes haben den
Vorzug.

DaS aufzunehmende Kind soll vom Hause
aus mit Sonntags- und Werktagökleidung und
zwar ein Knabe mit 4 Hemden, 4 Unterhosen,
2 Paar Schuhen, I Paar Strümpfen oder
Fußsocken, 4 Schnupftüchern, » Halstüchern,
2 Kappen oder Hüten, » Beinkleidern, 3 Westen
und 2 Spensern oder Röcken, ferner ein Mäd-
chen mit 4 Hemden, 2 Paar Schuhen, 3 Paar
Strümpfen, 4 Schnupftüchern, 3 Halstüchern,
3 Kopftüchern oder Hauben und mit drei weib-
lichen Anzügen ausgestattet st in.

Eltern und Voimünder, welche sich für ihre
Kinder und Pflegebefohlenen um diese Stiftungö
platze bewerben wollen, haben ihre mit dem
Taufscheine, dem Impfungs und Armuthszcug-
nisse, dann mit dem vom k. k. Distriktßarztc
auszustellenden, vom Ortspfarrer mitgefertigten
Zeugnisse über die Gesundheit und Lchrfähigkeit
deö'-Kindes dokumentirlen Gesuche durch das
betreffende k. k. Bezirksamt und in der Stadt
Laibach durch den Stadtmaqistrat längstens bis
2tt August l. I . an die Landesregierung zu
überreichen.

K, k. Landesregierung für Kram.
Laibach am 2«. Jul i ,859.

E d i k t .
Von dem k. k. Landcsgcrichte Lalbach wird

hiemit bekannt gemacht, daß die zum Verlasse
deö Herrn Fürstbischofes Anton Alois Wolf
gehörigen verkäuflichen Mobilien und Geräth-
schaflcn, bestehend in Pretiosen, mehreren tape-
zierten Garnituren von Zimmer. Möbeln, Spiegeln,
Lustcrn, Uhren, Wagen, Geschnrcn u d.'gl.,
am 8. August l I 9 Uhr Vormittags und
die folgenden Tage in der hiesigen bischoflichen
Residenz, und am »7. August l. I . 9 Uhr!
Vormittags und die folgenden Tage im Schlosse
zu Gortschach, gegen gleich bare Bezahlung
öffentlich veräußert werben

K. k. Landesgericht Laibach am :w ^ul i
,859

Z. 85». n (3) Nr »4«>9.

Verlautbaruust
Von dem k. k. Bczirksamle Kronau wird

bekannt gemacht, daß in der Gemeinde Aßling
ein Fleischhaueigewerbe zu verleihen ist.

Die Bewerber um dieseS Gcwcvbe wollen
ihre seiche unter Beilage des Lehrbriefes, des
Sittenzeugnisses und unter Nachweism'g eines
entsprechenden Vermögens bis N» August bel
diesem Bezittsamle ^"" ichni .

Krona« am l2. Jul i l l ^ t t

Z. 1320. (1) Nr. 4!)17.

Oxeklltive Nealitateu Lizitation.
Von dem k. l. Nädl. dclcg. Vczirls^lichle Neu-

stadll wiro hilmit licla»nt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Hcrrn Eduard Niltcr u.

Noslnscld. d>c lkeluiiucVerslclglinng der, dem Johann
Suppanzyizl) uon Gnrk0l)ls gehörigen, in 0el Otto-
gemeinde Pcchdorf. Ortschaft Huildon' gelegenen, ^ul)

^ Rekt. Nr. UK :>»l Out Ncmhof lililommclioen Realität,
zur Hercinbringung der Hmdeinng pr. 262 ft. ^l) kl.
ö!'l. W. slimml Ncl't»usll)int>l!chlc>lcn bcimUlgrl wor>
dcn, zu wclchcm Endc drei Tagsaßlingen. und zwar:

die llstc auf den 6. September 18^9,
., zwenc „ „ ^. ^llobcr
« orlllc „ „ 7. November

jrdeömal Vormit,ag von 9 b,<< 12 Uhr in dieser Gc>
ilchtsklU'zlci angfolrlm lvoiden.

Diese Ncalllüt bestthl anö Wohn» und NlNl)>
schaflOczeballden. Aeckern, Wicsen und Wuldaiuheilcn -
Dieselbe wmdc am 11. Iun l l8ö9 anf 488 ft. 00 kr.
öu. W. fttlichllich geschaßt. ,:»0 wird l>ei dcr lrftrn
mid zn,'litcn Vrrstt!^n»,>!gö'Tl^sl'pu»g »ur um oder
über dirscn Schäylvcrlh, »n o»r rrittcn al>er alich
nnler dcmstldrn an ten Mclslbiltcurell hilltallgcgcl'eil
wcrdln.

Die Lizil^lions. Vc^ügüissc. wolllach jeder L,zi.
laut ein l0^ ! Vadlum zn llllgcn hcU. so wic ddg
Schaylu^^prololl?l^ und rct Gnnlol'Nchsctlraf:, tonnen
yicl'Ninö eingssrhrn wcldcn.

Ĥ . l. slävt. Lclcg. Äezillsssericht Nsusladll am
I^ Iu l i lülll).

Z. l3l8. (,', ' ^ '-lil. ll)H2ti,
(5 b ! l t.

Da5 k. l. st^bl. deleg. Bezirksgclicht zu L<!!l,ach
m.icht bekannt!

Es sei in Eachtl, tcö G ' lU " M t r , a!s Macht-
h^der der Maria 'ptimz ron Dovraüza, gcgcn M.n>
s>>, Pnmz von ldlndvll, P'c«. 200 ft. die „eutlliche
Vol-nchmc d.l m't Bl<che,i> o. m l 5. Hczcnldcr 185?,
^. lftlXi?, b!w!lliglen, jc^'ä» si>ll,l.n l r ln l ivc»
ssildirl^unft del gt«»ll'ichtn. >"' Gonidduchc Somilgg
«,,l» llsl'. Ns. 53U «» illetlif. ^ir. ^OI voitlMMlN
ren. «uf >,!8l si, ^» tr. ßcscyatzll» i)ica>!ial üuf
d.n 5. Eeptlmbl l , dcn ä ^t todt l und c>en l) '^io.
vcmdts, jedesmal VolmiU^gK r<'N f» l),s ̂  Uhr
hitlamlö mit dem vun^rn Anhange blstinnnt.

Hiezu wcldcn ^uusi^stige mil dem eiligllavcn,
das; das Scbäkmigsplolvtlill, dn Glundduchc>cxlKitl
und die Lizitaii^is^c^il'ß'üssc hingcslchlö einglslhcn
wrlden köl>ne>.

.N. t, stadl. de!cg. Btzillsgflichl Laibach an,
24. Jul i »859,

Z?"l29»""(is ?ir. 997.
E b l k t.

Von dem k. l. Vezirlsamte Trcffsn, als Gciichl.
wird mit Vezug auf daö Edikt doo. 1. Juni d, I . .
Z. 997. bekannt gemach!, daß cs von den gegen
Johann Korelz aus DuU a»f den ^0. August. ^0^
Slplcnlli l l und auf dcn l l). Oktober d. I . blillmm«
ten Realfcilliicllmaln sein Adkoinmen erhalle» y.,I)l.

Treffen am 20. Iull^1»ll9.
Z. ^ , 9 . (1) Nr. l0ö«6.

l ' ' O d i k t.
Das l. k. stä'dt.'dcleg. Vezirlsgsricht zn Eidlich

macht l'ckcmnl. laß die in Sachen del Frau Theresia
Klcilirienst nnd Hrn. Dr. ^autschitsch. Vorm imocr der
miüderj. Karollim inil' Pl'ilomcna Klrmdienlj. gearn
)lnlon Schluß von Iüssdorf. li^lu. 420 fi. ö. W. auf

l dcn 8. ?!nan!'t d. ̂ . angeordnete tlckliliue Fsillmllmg
i der sscss'isr'sche,,, im Gllmdl'uchc dcr Helijchafl Aunspelg
!>nl> Md. N'r. ^28. Rl l l . Nr. 1«<) ^orlommendsn Nca>
litäl. mil '^cil'tdcllt dcs Orieö und ĉer Slmide ans
den t!). Srptcml'er d. I ül'cUsagrll lvoldcn isl.

i'ailxich a n ^ ^ ^ . ^ ^ i l ) .
Z. ! 2 ^ I i ) . s i l . 8ö06.

O d » k t.
Z u l E i n b l i n g u n q der V cr l a s se » scha i l s
g l ä u b i g e r nach O l a S M o z h n i g « , , l ^ o

Zele von God izh .
Vl'M k. k Be,̂ irksamte Stein, als Gericht, wer,

dti, Dlej lüigl l i , welche als Olulltngei a», die ^er^
lasscnschail dcs am »5. M a i lK59 ^u Godizft HanS.
Nr. .^I vcistmdcne» Hlibcnl'.siliclS B l»s Mozl)-iig
lii,e ^otderl ing zu stellcn had ln , auf^efoidclt, am
l ^ . S e p t e m b e r d, I . in ter AnUstanzlei bls
t k vtol^tS Hel l , , Anlo» H r o n a b t l h v l g l , a!s Ge

! richt?t0mmiffar z<» Gtei» H a u s . ^ i r . 2 0 , zur An-
! lNlldmig l,,,t> Dai lhuung lhrer ?lnsp,ucl'e zn ci.-
^ schrinr,,. l)del l l v dahm ibl G^snch sdnilllich du dic
'sein Gclichtl' l» ulellcichli,^ widi-igsns dlns'lhen

n die Verlaffenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der anqemeldelen Forderungtl, tlscböpft wlisde, fei«,
weilcrer Anspruch zustande, als insoserlie ihnen ein
Pfandrecht gebuhlt.

S t e m am 27. J u l i «859.

Z. ,2977 (is " Nr. 3j99.
E d i k t .

Von dem k. k. BezilkSamle Adelöberg. als Ge»
richt, wird kund gemacht:

Es sei nber Ansncken l>,r s. f. FnwnzPlolnlalnr,
nc»»i»N' drr l'ill ol«u>ll', in den Verkauf der znm Vr l '
lasse deö selig?,' Dcä'cnüö Ä„ton Klirz in Adelsberg
sssdörigcn Fadlinffe, nach Allssckeidnng der i'rqata. durch
öffsnlliche Velslrigclnng alw'lliqcl. hirzu die Tag.
s^hmia. anf den 11. Angnsl !. I . ftüb um l) Ubr in
loco Pfarrhof fsst^csel)t. wozn ^iMabrr zu rrschrincn
tingelnde» lurrdrn.

K. k. Vcchleaml Adrielicrg. al? Gericht, am
28. In l i l8.'!s'.

Z. l 2 8 l . ^ ( 2 ) Nr. Nöl).
E d i k t .

Von dem l. k. Vrzilksamle geistliß, als G,-
richt, wird hiemit lunt' gemacht:

Eö sei über Anfuchcn 0eS Hrn. Karl Hoyker, k. l.
Poslerpidilül in Laas. gcgln Anlon Kanzy-zl) vc>n
Sagurje, wrgen schuldigen lili si. 21 kr. c. ^. < .
die mil Vcjchcibc l.iom 29. gtl>ll,ar l3^ l i . Z. tt!90,
l'rwiUi^lc. whin sistirle Feildillung dcr. dem l̂ eßlern
acl»öl>^cn, im Orundduchc ocr Hcllschclil Plem >>'>!,
Uld. Äir. 1!l vo,kommenden. gcnchlUch a,if 270U ft,
40 lr. l'cmrrldelen Rc-alilät reasslimirt und dilzu dic
oiille Tagil'pling neuerlich aus om l!1. Angnfl I. I .
finh 9 1It)l l'iergelichls mit dem Vcdcnlcn an^eord'
net, eaß hieliei die Ncalüäl auch nntei dem Schäz«
znng>3n'sr!he yinlangegeben meiden wird.

Das SchähllllgsplolokoU, der Grundblichseilsnkt
nnd die ̂ izilalionsliedingnisse können bri dilsem Gs>
lichte ill dlnqelvöynücheuÄml^slundcnciügfschcnwerden.

5t. k. Vczuksamt Fclslliy. als Gciichl am 18.
März 18ö9.

Z. 12«^. s<i) ) i i , 1769.
(5 d i k t.

Von dem k. k. Vezilksamtc Fsislr'h. <ils Gclichl.
wiro dc,il lllll'clannt mo l'ffnidilchcn ^o^an» V,zl>izl)
und dtssen ebenfalls mibtlamllen Elbrn ,!»d 3i.chlS'
Nachfolgern cliimcil i

Eö yabc qegcl, sic Iossfa Vizhizh, voi, Dornrgg
Haus.Nl'. l!'/. die Klage mif Eisipnng der. im Grund'
l'nchc <pfallgi"ilt Dorncng ,>ub Urd. Nr. 1 vorlonlinc„dr,
'/^ Hübe sammt An > unr Zngrhör <l,' z»sl« >. :j0.
März d. I . , Z. Ni i9 , angcslr,ng>. woiiil'er die 3ng.
sannnss auf dcn 27. Okwber l. I . frill? 9 lwr mit
dem Anhange dcS K. 29 yieramlü angeoidnet wurdl-

Dessen weide» die unbllannt wo blsi»l)lichen Io«
hann Vlzyizl), so wie dessen ebcnsalls nnbrla„„tt
Erben mit dem Bcis.ihc vrrNändigl. paß sie bis du>
dül cnlweder selbst zn erscheinen, odci rechlzrilig
einen Vsuollmachliglcn anyer namyaft zu nmchen
yabcn, widriqens die Rechtssache mit dim „nlcr Ei»
»em auf ihre Gefahr und Kollen allfgestelllll, ('u,n-
lor »ä »clulll Hrn. Anton Urbanzhizy . I^oie vcr»
handelt werde» wild.

K. k. Vczirlöcmlt Feistriß. als Gericht, am 30
März 1839.

<i d l t t
Von dem l . t. Bezillbnmlt Fcistril,, als Ge,

si,h!, wlrd hislmil l<t»l,<!!l gelnochl ^
lisg l<> übe» las?ll,!uchci» d.r Masiana Malin»

z'l) vri, Sagurje, gsgrn Mich^nl Maiinzhizh von
l^ t ^ ln l run , wegen jchulclgll, 204 si. 52 tr. <iM,
<:. u. ̂ . , in die sxctullvl öffentliche Velsteigeiunf,
c>rr, c»m ll»hllrn gchörigen, ,,n Grunbdua'l der/?e>r«
Ichufl Adelsdelg i>,ll) Urb. Nr. 447 vorlomm.nden
Realität samnu A n . und Zngehör. im gerichtlich
tiho^cncn Schatzungswiilr.» von ?8I fi. 58 sr. l^M.
gewill'gtt, und zur Liornahme derselben die erste,
zweite und dritte Ftildiclllngslagf.ihlmg auf den ?4.
Augnsi, auf den 2 l . 3>eptemb<r u»d auf den 2«.
Otll'ber l. I . , jedesmal Vl'rm,t!agS um 9 Uhr ln
der Aintslanzlli niit dcm Anl)ange bestimmt worden,
das 0>e leü^ubiltende Realiläl nul bei der letztrn
?^!!!bisl,ing ,,uch unl,s dcm SchatzungSwctlhf a„ den
').'.'e!stl.'illcndrn hmlangegtl-tn werde.

Das Sckatzluigspl-vl^toll, d,r Glundbu^sl l ,
tral l und dir ilizit^tlonSlldingxisse können bf! die.
sen, Grlichle in den g,wö!mli<5e,! An,lostundln l i».
glslhln werde».

K k. Bczislsaml Zc i^ i i ^ altz Gcrlcht, um 22.
März !»5!,.



7>1 i

ä. l 275. < , Nr. »0!7. ,
E d i k t !

z u r O i n d e ru fu ng der ^ e r l a s s e n s ch ,, f t ?.
G l a u b i g e r .

Von t'l'nl k. t. Bezirrsamle Kronau, als
Gericht, weiden Dicjenigen . welche als Gläubiger
a» ti< Verlassenschast des an« »8. Jänner «859
ol>»e Testament verstorbenen Andreas H l e b a i n,1,
Realitälend^sil^r lind Gastwirth in Krouau , eine
Forderung zu sielen haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zurAnmeldung u. Darthuung ihrer Ansprüche
d,n : 7. August l. I . Vormi l lagum 9 Uhr zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Gesuch schrüllich zu überreichen,
widrigcus denselben au die Virlasslnschatt, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten ssorlerungen er.
schöpft würde, kcm wriicrcr Anspruch zustande, alZ
insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Krona», an, 25. I x l i l s59.

Z ^ l28ö7 (s) Nr. 3 »60^
(t d i t t.

Vcn 5lM k. k. Äezirlsamte Zeistril), a!5 Gc
l icht, »rird del unbekannt wo befindliche« Marga
r»tl)>, Hchibt lna. Tabulalgläudigerin auf d,r im
Arnncbucbe c>.̂  Glltes Sclnonh.f »,«!) Ull). Nr. 52
rorkommenleü, ül'er Ansuchen d.s Errtuiionsführcrs
Herrn i>ra, z B^mladisch, ill vi» lXol.uUu»!.', gü
v,rä»ßerndcn ?>'ca!itäl hiewit bedclllt l, daß lucn
die bezügliche Nud.ik zur Wahrung ihrer .^eclte
dem zum l'nl'ntos:,<l »< lnm ern.iniUil! Ioh.mn Ty«'n:
zhizh, 'd'l lncii loil 'vlsllhtl i l , !üazb. zußestellt ha»«'.

H. k. Bezirksami ttlist'iy, als Gerickl, am 8.
Ju l i ,859.

^ 5 l 3 ? ^ (s ) " " ^ ^ . ^ 3 2 95
, E d i k t .

- ^ o n dem t. t. BezlrkZamle Feistritz, als Gc>
richt, wi ld hismit ssinnell:

Nacl'dcm zu dcr ,,, der E^'kulioü^sacl'e d^s
Andreas H^dni l von Feistritz, gegen Georg Them
schih von Wa lscl) , zx'lu. 65 f l . , auf d,n ».'». I l i l i
d. I , mil dem Ge'cheide von, »8. Juni »859, Z. 2920,
bestimmt.«, zweiten Fsilbietung der geg»el'fche>».
Healnat t^in Haufllistioer e,schiel!sn ist, wi ld zur
d l i i l . n auf den »7. August btstimmten mir d»m
B«is»!)t glicblitten, da»̂  ,,m obigen Tage die Rsalilat
auch unter dem Ech.iyuiigHwetlbc yinl^ngegebin
weid»:« N'ild.

.5, l V^ezilcV'iml ^eistlii). alö (^.richt, am !,^.
Jun »»^9

Z. »253. ^ l ) ' ' ^ l . 2,..?
E d i k t .

Von don k. r BeziltZamle ^cistr i^ , als Ge.
»icht, wird hiernil iunc' gemacht, daß über las
Gesuch deS Er'kultonsflihle's Herrn Anton Sch.'i0lr
Kl'i-jh ck» i'l-«<,5. 19 Ma i l j 'öy. N l . 2557 , in cic
Uedellr^uiia, rcr mit Ulschticc >̂.'!N 2». Dczsmbzl
l 5 5 « , ^ j . 7 2 l « , wioer Ioief 9«oval von .^l, in
Bu f l l ' i z au» d/n l8 . Iu-^i und ^0 . Ju l i d. ) . a».
ge».itNllen zwnlel, und trillel» ^a^s^tzl^ig zur tlc-
tulrrcn ^ l lau j js lung de, . rem l ie^ l^n gehöligen.
l,<l <^lundduchs Hlllschasl 'p>»m «„ ! , Uli), '^.r. Z
vi)lton,Mt!>de:, N t^ l i l ä l dewiUiijtt »vuron« ist Wo
von llljUatlpnslust^e mit Bezl.g auf daS hicrämll'ch.
<ö0ltt »cm 2«. D ^ m d e r »8ösi. Z. 7^16, mit
dlM in H.cN'lil,iß glleiz! wi lden, daß dle T-g!"yunglN
au! den 26. August und 20. September lsäi) an-
beraumt ivosden sind,

K l . Blzi lköamt F l stcift. als Geiichl. am 20.

M a i l^5«.
^ j . »286. ( l ) ^ l - ^ s S .

K o n o o k a t l o n

der V t l I a s, en ! ch a f : 5 g l a u b i g c r .

'il^'n d.m k t ^ l z i i t s a m i , Feistrih. alt» G l -
licht, wcrdln ulle Io i s , »relcbe aii5 iva^ immer !ü,
<in»lN Hltel aus r<n Nachlaß d<s an, l . 2e^:n!.'cl
<»58 zu Nazh «„ l , klonst. N l . 2? nl> iul«>!«!s» rer
siorl,'<ntl» Äe«lllalcnl).lsil;»lö lind Holzuandle.si I u
hann Ul>.'aüz5>zh <„!«<» Sptlzh'zk eln< Forderung
zn stellen haben, au'gelordfst, solche dei der auf dc»
28, Slpl^mdul d. I , f iül i 9 Uhr hitl.nnlS »n
geordnclc» i!iquidilungtz<agsatzung soglwlft cü^u-
mel( ln und kaizill l iuü, ais sie widrigcns di< Zclgcli
r.'S z, 8 l 4 a. d O. ilti. tlfffcn lvsidlN.

.« f. ^szilksamt Feistny, a!5 ^elil-dt, ain 2 l .
Ju l i l^z<».

?. >2i, l . (>> Nr. 2 »39
l5 d l k i,

Aon.d.»'ru k. t Bezi^SaUltt 2l l i i>l , . ,us < ĉ-
l^cht, wird hi.mil bekannt genn»ch!:

<ö^ sei übe>- 5as AnjuchlN ec°' i Iartdoll 'ma
Pi l lne Ul)n ^ ö n d v l f , gegen Johann Hljauz von
Echwtmcois, wegen auö dini Urthnle vom »».'Au
gust >3ä7, A ' . 87!»6, schuldigen IU4 si. C. Ä l .
c. «. c. in die cl>kulive uffenlliche Veisteigilung
d,s,'dtm'^tztert. geljurigen. im Ärundbui-e der Herr,
/chaft Eit l ich d»5 HausamKs »nu Ulb. Nr. > 25
v^ l^mm^nd, ! , ^e. ' l i la l !<l 'Zchlv.indorf. i!ll gerichtlich
«lhoduven ^chäüunqswclthe uo« 7ö? st. l ^M, ge.
williget, unr zur Vornahme dcsl^b'l , d i , §e'ldi<l,mgö
la^n>,^!l,»,,lu ÜU! d<!' z Scp l i t t ' l ' l l , auf den s>. ^fs^' ,
t.,«.'"5 ous:<!'7 ^ ^ ' ü N ^ l ^ l . ) . , j .dc^N,'l V^Ni i t i . 'g<

' U!N 9 Uhr in dcr Amtülanzlci Nlit den, Anhange b.stimmt
! w0l^l:.,o.lß oic fcllzul.'Ktcükr.'lcl^iiläl nur b(i ter lohten
Hei!i'!>ll!üg lnich nnlc, ( t ' i , SchayungLwllthe ai>
«̂-n ^«'!sll.'l>!rnoe» l ' i l ' .s 'n^^i^^n n'.'de.

^Oas ^cvatzuiig5plolotull, d.r (Älundbuchb^.-
tratt u-'d die Llzitall^llSdeoingüifft rö>n>en dei die-
sem Oenchlc in den gtlvöynli^cn Amlsstunden ein-
gesehen werdli».

.K . ^ i üez i skSamt Si t t ich, als Gericht, am s
" . ^ " H u n i 1859. .

3- »^>t. " (>) ' N r ' i 37».
i3 d i k l,

ö.<on d<m k. l . B^'stöamle Sittich, alS O<cichl,
wird hirmil berannt gemachl:

Es sei üder das ilnsucheil der Santa S»lla
von Schalna, grgen Josef H^di.'n von oocl, wrgen
aus d<m Urlhcllc l-dl,'. i5 . August »859, Nr. 257/ .
schuldigen 39 st. 42 kr. ( M . <:. «, <̂  , ,n oie crc.
tulive ossentllche Velsteigerung der, dem Velztern
gehörigen, >m Ornndbuche der Herrschaft Weis l l .
l.'»cg «nii ' f i ^ t i l . Nr. 255 '^ voricmmeucen viealilal
in ^chali.a Honst. Nr 3», >,n gerichll,ch erhobenen
Hchäl)ungsw<rlt?e von 5l st. 20 rr. (^)^ , giwl l l igcl
und zur 3<orn«hmc derseldtil die Fcilbieluügslags.ltzu».-
gen an! den 29. August, auf den 29. Leplcmoer u»d
auf den .^». Ottoder I. I . , j.debniai Voimit lagö
«m 9 Uhr m der ^nnska:,zl»i mit dem Au
Nangc bcstimmt wo,de» , ^^ß die scilzul'ielenoe
Rcalital nuc bei der letzl,i, zsiU'i.tuua. auch linter
dem SchayungSwtttye an den Meistb,.tender, hint.
>ll!geg<l>en we>dc.

^ a s Sch.ilzllngsp7l)losoll. der Orundbuchsertrakt
und bie Lizilalions^tolngnisse tonnen dci diesem Ac.
richte in den gewöhnlichen Amtsstundcn eing.sehen
werden.

^ l . k. Gezilksanlt L i l l i ch , al^ Oecichl, am «,
Apl l l »859.

g. lil<N. ( l ) ^^r. l?99.
E d i t ,.

Von d.m k, l . !üezi,ls>>inte Tscherncindl, als
O e i i ^ l , wird hltmit detaniu geinachl:

<<55 sei über das Ansuchen tc5 Joses Werl in von
Dödlizh, alS Zlssivl'ai »ach Mathias Wcrün, gegen
^oh.uin Wei l in ron Dödüzh, wegen aus dem Aer?
gliche uom l4 . Noveinber »8,5 , ^ , 47 , schuioigen
l?ä ft. l5 tr. 0. W . <:- « «'.. in d>, ,r<tul iu. 'öffrnl.
liche ^;,rstligerunF t>cr, den» ilchtein gehörigen, i«n
Glu.'dbuctie (iinl Hhulnau «„!) Urd. Nr. ll>ä, l i i t t t .
Nr. l » , d<'.in, Belg Nr , 24 , H6 und 28 vortom
nnndcn Nealitäl, nn genchllich ervodlllen Scha't;ungK-
wclthc von 7Z<» fl. !5 kr. gewilligct, u»d zur Vor-
nahme dllfrlbsn oie die« ^s!ll?irlungSlags,'tzu!igsN auf
0en l l . August, aus ben l 2. Seple>nbcr und aus d<n
.3. Oklcber 1859, jedesmal iko, mil lags nm 9 Uhr in
loco der Reall lal mit d/m Anhange bcstim,nl wor-
0en, daß cic feilzul'iet.nde R'-aütäl nur bei der
ätzten 8r>!dietlll,g auch l,nl«l d.m Echähungörverlhe
.n, ren Meistdillcndln hintangegeden w.rde.

Dl'ft Scvä^ungspll'lol-oll, dl l Grunel'uchöertrnkl
und eie i.'lzttai!ons»lring!nsse rönne» dn dirscm Ge>
lichie >u d^n sslwöynlichen Amtsstu:,de„ eulgejehen
werden.

H. l . Bezirksamt Tfchernmldl, als Gericht, am

». Jun i »859.

6. >3 l1 . ( l , Nr. 272 , .
E d i k t .

Von d«m k. k. Bezirksamt, Wippack, als Ge-
licht, wi,d d»l, unbckaon'en ^igenlhumsaiisplechclN
ter nachstehendln Grundstucke HKimil erinüerl:

r s habe Anton !»i.schclla von Planina wider
oieseld.n die Klage auf (trsitzung der ,n leinen,
Gruntbuche po>lomn,encen Parzellen, Wlingan»,,
,amml Occnis,, oberhalb Pl foük. P>tolil »l» r>n k r» ,
UN!) ^ccl>iß. nun Weingartc,', und Acker j»uc1 8V«!mn
l'Ä»!.»„!, «»<!» lx-a««, 2 l . Jun i »859, Z.z7!^,l, hier.
<lMl) ciügcrr.ichl, wolüber ,̂ ur mü"dlich!N Verhano.-
lulig die Tagfayung au, den ,7 . Olloder l?<59 früh
9 Uln mit d»m .'nlhange d<^ § 29 "- G O. hicr-
gktlchiö .'.ngeordncl. ui.d rcn Gctlagien wegen ihres
unbekannten Alllenihallr? Anorca^ ^lraüzer von
Plaml-a als l.'ul-ulor nri »clum auf il)re Hl fahr u»d
Costco bestellt wxrde. . ^ .

T)e!se» wcrren dilselben zu dcm Ende ve'standl.
gcl. t.'fi 'sie alleniallii zu rcchUr Zeit sc.l'st zu erlchcl-
inn. oocr sich t,n.n a-^ein Va i t n^ l l e r ^u bestclli» und
anher na nhafl zu machen haben, w'origens diese
,̂ cch!Ssache mit dem au'gl-st'Uleu Kurator verhandelt

werten wird.
H. r. Aczirlsc.mt Wippach, als Gcrlcht, ",»

2». Jun i >8',9

3 ' s 3 s 2 7 " ^ l l " ? . 2520.
E d l t t.

Von deu> s. r. Vczil löamte W'Ppach. als Gericht,
wird dem undes.innl wo deflüdlichen ^nton «aiizhiz»
und dissen unbcta'.nten Eldcn hiemil erüui lU:

ES hal'e Mariana Noß^ von S t . Veit und
Hranz Ur.Uoufch von 'I'ilousche. Vormünder des,
ininkir j , I,-f.f No^a , lvidcl' di'sclben ^le .klage auf!
<?'s>lnmg t>^ im Berg ' (ülUütbu^e dcr Helssch.ist!
W pr^ch >!,'» ürd, Nr l l ' l l X'Y, "Post Z 9«, ^ ^ .

»99 lingtllagensn Weiuqaltens L^schazhcnza, »<il»
z>,'u< .̂ » j . M.,! 1^59, Z, 2520, hieiamls n'g,bischt,
w0lül?«l zur nmiNlich'N äicrh,!uclli!lg die Tagl«'hnl>g
auf den >?. Oklodrr l8^>9 srül) 9 Uhl mit d,m ^l».
hange de'' §. 29 a. (5), O. hi»rgcricdlS angeordnet,
und dcn Oeklagten w,gen ihreS uobetannlen Auf«
enthalt,s Josef Kodrc von S t . Veill) als l'ul-alns
«ll gctum auf ihre Gefahr und Hosten bestellt wurde.

Dussln werden dieselben zu dem End, verstan»
diaet, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er«
scheinen, odlr sich einen andern Sachwalter zu be»
st'Uen und anhcr namhaft zu macben haden, widrig
g,ns diese Rechtssache mit dem aufa/stelllcn Kura»
tor verhandelt werden wi ld.

R. k. Bezirksamt Wipp-ich. als Gericht, am
>. Juni 1859.

Z. / Z i g ? ,-s) ' " ^ I ^ I,Z2,.
6 d i k t.

Vom k. l, Bezillsamle W'ppach, alü G l i ch t ,
wird den unbekannt wo blstüdlichlll I i t o b Fabzhizh
u..d ressen edenlalls unbekanülln Vlben hi l rmit er>
i ^n t l t :

Oö habc Mariana Nosia und Franz Nratousch,
Vorinunoci drs m,»j, Ios. Nl'sia von S l . Vcit , rridtr
O^selden tie Klage auf Ersitzung des im Glundduche der
Her-sch^st W>pp<:ch ^ul , Ulb Nr. j j l . l , 5ictt. Z.
.i6 lil>gelcagtt>»n Wsstrü'ppc6 v sll?ui/.i>l,, «ul) psl,«>>«.
Z l . M a i l«5!>, Z. 2 ' ,2 l , hl'cramto tinsscbrachl, wor°
ül'er zur muudlichen Ve,Handlung di, Tagsayung auf
cen l7 . Oktober «859 Nüh 9 Uhr mit den, Aohanqe
des § 29 a. O. O. angeordint, ui.d den Getlagten
wegcn ihres U'lbek.'nnlen Anfentbaücs Josef Kodre
ooil S t Veit als s'ns-alm- »,l aolnln auf ihre Ge»
fal»r und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende vcrstä'n»
digcl, daß sie allenfalls zu rechter 5ieit salbst zu el,
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be<
stellen und anher nambalt zu machc» haben, widri«
gtns diese Nechtösacht mit dc:n aufgcstllltell Kurator
»erhandelt werden wird.

K. k. Bezilk5aml Wippach, als Gericht, am l .
Juni >8,i9.

Z. l 3 2 2 . " ( l ) M 7 4527.
E d i t t.

Vom k. k. städl, delrg. Bezirksgerichte zu '?>eu«
stadtl wird den unbekannte« Rcchlspralendenlell
des Johann ' l 'ugl l von Oroßka^l hiemil erinnert:

Cs h^be wider dieftlben Mar t in Kcnderlsö',
vo» Zh^hendo'f, duich Herrn Dr . Suppan '^ie
Klagc auf Ai is. lenoln^ d.r (z.sil^ung und Testat,
lung der (^e'vährumschsfivlX'g drS w ^ ' ^ o l d t r q
g<Iegenei! Neiuqartens. Os.lilai,d gennlmt, ^uli rnu«,.
27. I u u i 1559, Z. 4527, überreicht,, worüber zur
Verhandlung im ordentlichen mn»dll<h,n Verfahren
d>, T'gsatzung <?uf den 4. Novs^ipsl ,^59 zuor,
Mll lag 9 Uhr hieramts anberau.nl, und de» unbe^
kc,„lUel, Rechti''plä!tl'denlln des Johann Pugel auf
il)re Gefahr uno Kosten Hr. Dr . ^csiiza al5 Kura .
lor aufgest^lN wu:0e,

Tassen wcrlsn dieftlben zu dem Ende vestal'«
diget, d,,ß si< al),t,fülls l in ,n andlln Sachwalter
zu wählen und anher bis zur ol-igen Tagsatzung
naml^f t zu mach,» habe», als sonst dilse Rechts
s.'che mit dem aufgtstellten Karalor verhandelt wer»
den würde.

F . t. stadt, deleg. Bezirlßgericht Vteustadtl am
^ 30. Jun i !859.

Z. »284. ( l ) Nr. 2495.
E d i k t .

Von dcm ^. l..Nezi:ksamte Feistlitz. als Ge.
richt, wird kunc> gemacht, d.,ß i „ der <5ril«ttions.
sach, des Anton Sadu, von Jasen ?lr. 8, wider Io»
sel Broschizk von dor: Nr. «0, übn b.it>erseitia,es
Oinvcsstäncliis, die au» den l8 . d . M . und , g . t, M .
anberaumte eiste und zweite Hsill'islung der, dem
tzre'nlen gel-örigen, im wrundbliche der H.,s>chaft
Plcm «ul, Uro. Nr 5 vl?ll0Min.nccn Rtal l tät im
qcr,chllich erhodencn Schatziüig^wer'he von »««3 fl>
5N kr. (̂  M , , als abgehalten angesehen w<rdr,
und laß e5 bei der dri l len, unter Oinc.n auf de»
7. September d. I . Vormittags 9 Uhr mit dem
vorigen Anhange übellr.,a/»,n Feilbietungslagsatzunjl
sein Vcr! leiben habe.

Wovon Lizitalionsluslige mil Bczu^ üus da«
l)i"ämll!che l^oikl oon >,i. I n i N t r ' ,559. Z. ,98,
verstantigel r ' , lden,

, K. t, Wel!'f4amt Feist,itz, alS Gericht, den
l 26 M a i l859.

E 0 l c l.
I m Nachhange zum dießamtlichcn Geiste uom

28. Ma i l. I , . Z. « l N , belreffeno dle ElekutionS.
fähluug des Anio» Voch gegen Martin Stcfa»t>'ch!lsch
uoil PreSje bei ^iftl?qlou. wirc» besannt qeumcht. daß
nach dim ^ll t>«r auf heule anqeoronclcn ersten Feil»
bl>tll"qslaa.sclhung kein Kauftllstiqer erschienen ist. am
2-1. August,l. I . zur zwe>len Fcilbietung geschritten
wrrocn wird.

K. k N,'sl, d.l.'^, '?c,irss,il-ncht l'aiba^' .im 26 .


